Electronic Cologne im Unterricht: die StadtKlangNetz-Tagung zur c/o pop

Praxis-Modelle integrierter Musik- und Medienpädagogik mit Computer, Synthesizer und elektronischer Musik

Samstag, 18. August, Filmforum NRW im Museum Ludwig, Köln

"Jedem Kind ein Instrument" fordert NRW Ministerpräsident Jürgen Rüttgers - doch was wäre, wenn das Instrument ein Computer ist? Zur c/o pop, dem Kölner Festival für elektronische Musik und Popkultur, geht die Tagung des >StadtKlangNetz< Projektes dieser Frage nach. >StadtKlangNetz< stellt Unterrichtsmodelle vor, bei denen Computer, Synthesizer oder elektronische Musik eingesetzt werden und so Musik- und Medienpädagogik verbinden. Die Themen reichen von der Beschreibung und Analyse von Musik durch Kinder mit Hilfe von Computern bis hin zum eigenen Komponieren in der Schule. Es  werden Unterrichtseinheiten präsentiert, die in der Praxis ausprobiert wurden und sich auf andere Schulen übertragen lassen. Eingeladen sind Lehrer der Primarstufe, Sek. I und Sek. II, Musiker, Erzieher, Eltern und Studenten.

All inclusive: ein Ticket für Tagung, affair c/o pop, musikFabrik-Konzert und Clubnacht

Die Tagung endet mit einer Diskussion zum Thema "Elektronische Musik - Impulsgeber für die Musikpädagogik?" U.a. diskutieren Stefano Luca von dem von Luciano Berio gegründeten Centro Tempo Reale, Florenz, Dirk Bechtel, Lehrer am Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Rösrath, Dozent an der Musikhochschule Köln und Mitglied im Bundesvorstand des „Arbeitskreis für Schulmusik e. V.“ (AfS). Das Gespräch leitet Dr. Hermann-Christoph Müller, Musikjournalist und neuer Musikreferent im Kulturamt der Stadt Köln. Anschließend stehen am Abend auf dem Programm: eine Führung durch die affair c/o pop, ein Konzert aus der Reihe MUSIKFABRIK IM WDR und der Besuch der Konzerte der besten deutschen Elektronik-Labels in verschiedenen Kölner Clubs im Rahmen der CLUBNACHT DEUTSCHLANDREISE c/o pop.

"In den >StadtKlangNetz< Modellprojekten ließ sich beobachten, dass auch Kinder, die nicht das Glück hatten, ein Instrument zu erlernen, mit Hilfe des Computers sehr schnell musikalisch kreativ werden konnten. Ernste Musik und alle Formen der populären Musik arbeiten heute fast immer auch mit dem Computer, und selbst Orchesterarrangements sind ohne Computervorbereitung kaum mehr denkbar. Damit die großen innovativen Impulse der Musik auch in der Zukunft aus dem Rheinland stammen, müssen wir insbesondere die nächste Generation an die verschiedenen Formen elektronischer Komposition heranführen“, so Michael P. Aust und Matthias Mainz, die Projektleiter von >StadtKlangNetz<.

>StadtKlangNetz< ist das Projekt des Kulturamtes der Stadt Köln im Bereich der musikalischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Im Zentrum steht die Integration von Musik- und Medienpädagogik anhand von elektronischer Musik – sowohl in ihren populären wie auch ernsten Spielarten. >StadtKlangNetz< wird in 2007 gefördert vom Kulturamt der Stadt Köln und der RheinEnergieStiftung Kultur.

Die Teilnahmegebühr zur Tagung beträgt 25 Euro, Studenten und Referendare15 Euro, und umfasst alle Materialien, die Führung, den Besuch des Konzertes der musikFabrik und der CLUBNACHT DEUTSCHLANDREISE c/o pop. Eine formlose Anmeldung per E-Mail an skn@televisor.de ist erforderlich. Das ausführliche Programm der >StadtKlangNetz< Tagung findet sich angehängt als PDF - Stand 12.7.2007. Aktualisierungen unter www.stadtklangnetz.de
>StadtKlangNetz< - musikalische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Das musikpädagogische Projekt >StadtKlangNetz< ist auf mehrere Jahre angelegt, um so die Nachhaltigkeit der Maßnahme zu sichern. Neben der Tagung werden im Rahmen von >StadtKlangNetz< im Herbst 2007 eine Reihe von Modellprojekten für Grund- und Hauptschulen durchgeführt, schwerpunktmäßig an Kölner Schulen arbeiten Komponisten zusammen mit Schülern. Der erste Projektdurchlauf mit drei Grundschulklassen aus Bonn, drei 9. Gymnasialklassen aus Köln und einem Musikleistungskurs in Düsseldorf fand seinen Höhepunkt mit drei Abschlusskonzerten in Bonn, Düsseldorf und Köln im Februar 2007, in denen jeweils die Ergebnisse aller beteiligter Klassen vorgestellt wurden. U.a. ist die Offene Jazz Haus Schule, Köln eingeladen worden, in 2006 und 2007 jeweils Konzepte für das Projekt >StadtKlangNetz< zu entwickeln und umzusetzen.

Ein wichtiges Element von >StadtKlangNetz<  ist die Modellhaftigkeit. So wurden und werden alle musikalischen Materialien sowie die Stundenabläufe für die Veröffentlichung im Internet aufbereitet und stehen allen Interessierten zur Nutzung unter www.stadtklangnetz.de zur Verfügung.

Elektronische Klangerzeugung zählt zu den aktuellen Herausforderungen in der musikalischen Arbeit mit und für Jugendliche. Dabei hat sich das Projekt ein doppeltes Ziel gesetzt: Die Schüler sollen einerseits in die Lage versetzt werden, schöpferisch tätig zu werden, um damit in ihre mediale Umwelt aktiv gestaltend eingreifen zu lernen, andererseits erfahren sie theoretisches Wissen und praktische Fähigkeiten beim Komponieren mit elektronischen Medien. Die Entwicklung soll also weg vom Konsumenten hin zur eigenen kreativen Gestaltung und künstlerischen Auseinandersetzung geführt werden. Insofern ist es auch Ziel von >StadtKlangNetz<, diverse ästhetisch-künstlerische Perspektiven der elektronischen Musik in ihren populären und ernsten Spielarten zu durchleuchten. Die beteiligten Teams legen daher mit ihren jeweiligen Konzepten unterschiedliche Ansätze zugrunde.

>StadtKlangNetz< ist das Nachfolgeprojekt des in 2004/2005 von der rheinland ag veranstalteten Kinder- und Jugendmusikfestival >StadtKlangFluss<. In 2007 wird >StadtKlangNetz< von der Stadt Köln allein weitergeführt, von Televisor umgesetzt und von der RheinEnergieStiftung Kultur gefördert.

>StadtKlangNetz< Tagung

Praxis-Modelle integrierter Musik- und Medienpädagogik mit Computer, Synthesizer und elektronischer Musik

Samstag, 18. August, Filmforum NRW im Musum Ludwig, Köln

Das Museum Ludwig befindet sich direkt neben Kölner Dom und Hauptbahnhof in der Bischofsgartenstr. 1.

Teilnahmegebühr: 25 Euro · Studenten und Referendare 15 Euro

formlose Anmeldung per E-Mail an skn@televisor.de
Aktualisierungen des Programms: www.stadtklangnetz.de
CLUBNACHT DEUTSCHLANDREISE c/o pop: www.c-o-pop.de
musikFabrik: www.musikfabrik.org
Tagungsleitung: Michael P. Aust (Geschäftsführer) und Matthias Mainz
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Geschäftsführer: Markus Aust I Dipl.-Kfm. Michael P. Aust
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